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1.	 Zu diesem Dokument

1.1.	 Gültigkeit
Dieses Dokument ist gültig für
	Ì Berührungsloses Sicherheitssystem CES‑AZ‑AES-01B, Auswertegerät für 1 Lesekopf (Best. Nr. 104770)
	Ì Berührungsloses Sicherheitssystem CES‑AZ‑AES-02B, Auswertegerät für 2 Leseköpfe (Best. Nr. 104775)
	Ì Berührungsloses Sicherheitssystem CES‑AZ‑AES-04B, Auswertegerät für 4 Leseköpfe (Best. Nr. 104780)

Diese Betriebsanleitung bildet zusammen mit dem Dokument Sicherheitsinformation sowie einem ggf. verfügbaren Daten-
blatt die vollständige Benutzerinformation für Ihr Gerät.

1.2.	 Zielgruppe
Konstrukteure und Anlagenplaner für Sicherheitseinrichtungen an Maschinen, sowie Inbetriebnahme- und Servicefachkräfte, 
die über spezielle Kenntnisse im Umgang mit Sicherheitsbauteilen verfügen. 

1.3.	 Zeichenerklärung
Zeichen/Darstellung Bedeutung

Dokument in gedruckter Form

Internet

www Dokument steht unter www.euchner.de zum Download bereit

GEFAHR 
WARNUNG 
VORSICHT

Signalwort:
GEFAHR
WARNUNG
VORSICHT

Folge bei Nichtbeachten:
Tod oder schwere Verletzungen
möglicherweise Tod oder schwere Verletzungen
möglicherweise leichte Verletzungen

HINWEIS 
Wichtig!

Signalwort:
HINWEIS
Wichtig!

Fehlfunktionen oder Geräteschäden möglich
Wichtige Information

Tipp Tipp/nützliche Informationen

1.4.	 Ergänzende Dokumente
Die Gesamtdokumentation für dieses Gerät besteht aus folgenden Dokumenten:

Dokumenttitel
(Dokumentnummer) Inhalt

Sicherheitsinformation
(2525460) Grundlegende Sicherheitsinformationen

Betriebsanleitung
(2104766) (dieses Dokument) Internet

www

Konformitätserklärung Konformitätserklärung Internet

www

Wichtig!

Lesen Sie immer alle Dokumente durch, um einen vollständigen Überblick für die sichere Instal-
lation, Inbetriebnahme und Bedienung des Geräts zu bekommen. Die Dokumente können unter  
www.euchner.de heruntergeladen werden. Geben Sie hierzu die Dokumenten- oder Bestellnummer in 
die Suche ein.
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2.	 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Auswertegeräte der Baureihe CES-AZ dienen zur Auswertung von sicherheitsgerichteten Signalen von EUCHNER Leseköpfen. 
Abhängig von den verwendeten Leseköpfen kann das System eine Verriegelungseinrichtung mit oder ohne Zuhaltung bilden. 
Das System erfüllt die Anforderungen nach EN IEC 60947‑5‑3.

In Verbindung mit einem CES‑ oder CEM-Lesekopf gilt: 

Das System besteht aus Auswertegerät, Lesekopf und Betätiger. Es bildet eine Verriegelungseinrichtung mit hoher 
Codierungsstufe (Bauart 4). 

In Verbindung mit einer beweglichen trennenden Schutzeinrichtung und der Maschinensteuerung verhindert dieses 
System, dass gefährliche Maschinenfunktionen ausgeführt werden, solange die Schutzeinrichtung geöffnet ist. Wenn 
die Schutzeinrichtung während der gefährlichen Maschinenfunktion geöffnet wird, wird ein Stoppbefehl ausgelöst.

Das bedeutet:
	Ì Einschaltbefehle, die eine gefährliche Maschinenfunktion hervorrufen, dürfen erst dann wirksam werden, wenn die 
Schutzeinrichtung geschlossen ist.

	Ì Das Öffnen der Schutzeinrichtung löst einen Stoppbefehl aus.
	Ì Das Schließen einer Schutzeinrichtung darf kein selbstständiges Anlaufen einer gefährlichen Maschinenfunktion hervor-
rufen. Hierzu muss ein separater Startbefehl erfolgen. Ausnahmen hierzu siehe EN 12100 oder relevante C-Normen.

In Verbindung mit einem CET-Lesekopf gilt: 

Das System, bestehend aus Auswertegerät, Lesekopf mit Zuhaltung und Betätiger, bildet eine Verriegelungseinrichtung 
mit Zuhaltung mit hoher Codierungsstufe (Bauart 4). 

In Verbindung mit einer beweglichen trennenden Schutzeinrichtung und der Maschinensteuerung verhindert dieses 
System, dass die Schutzeinrichtung geöffnet werden kann, solange eine gefährliche Maschinenfunktion ausgeführt wird.

Das bedeutet:
	Ì Einschaltbefehle, die eine gefährliche Maschinenfunktion hervorrufen, dürfen erst dann wirksam werden, wenn die 
Schutzeinrichtung geschlossen und zugehalten ist.

	Ì Die Zuhaltung darf erst dann entsperrt werden, wenn die gefährliche Maschinenfunktion beendet ist.

Das Schließen und Zuhalten einer Schutzeinrichtung darf kein selbstständiges Anlaufen einer gefährliche Maschi-
nenfunktion hervorrufen. Hierzu muss ein separater Startbefehl erfolgen. Ausnahmen hierzu siehe EN 12100 oder 
relevante C-Normen.

Vor dem Einsatz ist eine Risikobeurteilung an der Maschine durchzuführen, z. B. nach folgenden Normen:
	Ì EN ISO 13849‑1
	Ì EN ISO 12100
	Ì EN IEC 62061

Zum bestimmungsgemäßen Gebrauch gehört das Einhalten der einschlägigen Anforderungen für den Einbau und Betrieb, 
beispielsweise nach folgenden Normen:
	Ì EN ISO 13849‑1
	Ì EN ISO 14119
	Ì EN IEC 60204‑1

Folgende Komponenten können an das Auswertegerät CES‑AZ‑AES… angeschlossen werden:
	Ì CES‑Leseköpfe
	Ì CEM-Leseköpfe
	Ì CET-Leseköpfe
	Ì CKS-Schlüsselaufnahmen

Nähere Hinweise entnehmen Sie bitte der Betriebsanleitung der entsprechenden Komponente und der Tabelle 1: Kombina‑
tionsmöglichkeiten von CES‑Komponenten auf Seite 6.
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Wichtig!

	Ì Der Anwender trägt die Verantwortung für die korrekte Einbindung des Geräts in ein sicheres Gesamt-
system. Dazu muss das Gesamtsystem z. B. nach EN ISO 13849‑1 validiert werden.

	Ì Für den bestimmungsgemäßen Gebrauch sind die zulässigen Betriebsparameter einzuhalten (siehe 
technische Daten).

	Ì Wenn für das Produkt ein Datenblatt verfügbar ist, gelten die Angaben des Datenblatts.
	Ì Es dürfen nur Komponenten verwendet werden, die nach der u.s. Tabelle zulässig sind.

Tabelle 1:	 Kombinationsmöglichkeiten von CES‑Komponenten

Auswertegerät Lesekopf

Betätiger
C

ES
‑A

-B
SP

-1
04

97
0

10
49

70

C
ES

‑A
-B

B
N

-1
06

60
0

10
66

00

C
ES

‑A
-B

D
N

-0
6-

10
47

30
10

47
30

C
ES

‑A
-B

B
A

07
18

40

C
ES

‑A
-B

C
A

08
87

86

C
ES

‑A
-B

Q
A

09
81

08

C
ES

‑A
-B

D
A-

20
08

47
20

C
ES

‑A
-B

D
A-

18
15

69
35

C
ES

‑A
-B

M
B

07
77

91

C
EM

-A
-B

E0
5

09
48

05
 

C
EM

-A
-B

H
10

09
51

75

C
ET

-A
-B

W
K

-5
0X

09
63

27

C
K

S-
A-

B
K

1…
CK

S-
Sc

hl
üs

se
l

CES‑AZ‑AES-01B
104770

CES‑AZ‑AES-02B
104775

CES‑AZ‑AES-04B
104780

CES‑AZ‑UES-01B
105139

CES‑AZ‑UES-02B
105140

CES‑AZ‑UES-04B
105141

CES‑A-LSP-…
Alle Artikel 20

CES‑A-LNN-…
Alle Artikel 15 19

CES‑A-LCA-…
Alle Artikel 15 15 16 16

CES‑A-LNA-…
Alle Artikel 15 15 16 16

CES‑A-LQA-SC
095650 15 15 23

CES‑A-LMN-SC
077790 8 8 9 9 5

CEM-A-LE05K-S2
094800

CEM-A-LE05R-S2
095792

CEM-A-LH10K-S3
095170

CEM-A-LH10R-S3
095793

CET1-AX-LRA-…
095735

CET1-AX-LDA-…
100399

CES‑AZ‑AES-01B
104770

CES‑AZ‑AES-02B
104775

CES‑AZ‑AES-04B
104780

CKS-A-L1B-…
113130 l

Zeichenerklärung

l Kombination möglich

15 Kombination möglich, typ. Einschaltabstand 15 mm

Kombination möglich, Zuhaltung für den Prozessschutz

Kombination möglich, Zuhaltung für den Personenschutz

Kombination nicht zulässig
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3.	 Beschreibung der Sicherheitsfunktion
Geräte dieser Baureihe verfügen über folgende Sicherheitsfunktionen:

In Kombination mit Leseköpfen ohne Zuhaltung (CES-Leseköpfe) und Leseköpfen mit Zuhaltung für den Prozessschutz (CEM-
Leseköpfe) gilt:

Überwachen der Stellung einer Schutzeinrichtung  
(Verriegelungseinrichtung nach EN ISO 14119)
	Ì Sicherheitsfunktion:
	- Bei geöffneter Schutzeinrichtung sind die Sicherheitskontakte ausgeschaltet (siehe Kapitel 11. Technische Daten auf 
Seite 20).

	Ì Sicherheitskennwerte: Kategorie , Performance Level , PFH (siehe Kapitel 11. Technische Daten auf Seite 20).

In Kombination mit Leseköpfen mit Zuhaltung (CET-AX) gilt:

Überwachen der Zuhaltung und der Stellung der Schutzeinrichtung  
(Verriegelungseinrichtung mit Zuhaltung nach EN ISO 14119)
	Ì Sicherheitsfunktion (siehe Kapitel 11. Technische Daten auf Seite 20): 
	- Bei entsperrter Zuhaltung sind die Sicherheitskontakte ausgeschaltet (Überwachung des Sperrmittels).
	- Bei geöffneter Schutzeinrichtung sind die Sicherheitskontakte ausgeschaltet.
	- Die Zuhaltung kann nur aktiviert werden, wenn sich der Betätiger im Schalterkopf befindet (Fehlschließsicherung).

	Ì Sicherheitskennwerte: Kategorie , Performance Level , PFH (siehe Kapitel 11. Technische Daten auf Seite 20).

Ansteuern der Zuhaltung
	Ì Bei Einsatz des Geräts als Zuhaltung für den Personenschutz ist es erforderlich, die Ansteuerung der Zuhaltung als Sicher-
heitsfunktion zu betrachten. 

	Ì Das Gerät besitzt keinen Sicherheitskennwert für die Ansteuerung der Zuhaltung, da der Zuhaltemagnet von außen komplett 
spannungsfrei geschaltet wird (keine Ansteuerfunktion innerhalb des Geräts). Es trägt somit nicht zur Ausfallwahrschein-
lichkeit bei. 

	Ì Das Sicherheitsniveau der Ansteuerung der Zuhaltung wird ausschließlich von der externen Ansteuerung bestimmt (z. B. 
PFHext. des Stillstandswächters).

PFHext.

Guardlocking Device

(e.g. standstill 
monitor)

(locking mean)
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4.	 Haftungsausschluss und Gewährleistung
Wenn die o. g. Bedingungen für den bestimmungsgemäßen Gebrauch nicht eingehalten werden oder wenn die Sicherheits-
hinweise nicht befolgt werden oder wenn etwaige Wartungsarbeiten nicht wie gefordert durchgeführt werden, führt dies zu 
einem Haftungsausschluss und dem Verlust der Gewährleistung.

5.	 Allgemeine Sicherheitshinweise
WARNUNG

Lebensgefahr durch unsachgemäßen Einbau oder Umgehen (Manipulationen). Sicherheitsbauteile er-
füllen eine Personenschutzfunktion.
	Ì Sicherheitsbauteile dürfen nicht überbrückt, weggedreht, entfernt oder auf andere Weise unwirksam 
gemacht werden. Beachten Sie hierzu insbesondere die Maßnahmen zur Verringerung der Umge-
hungsmöglichkeiten nach EN ISO 14119:2025, Abschnitt 8.

	Ì Der Schaltvorgang darf nur durch speziell dafür vorgesehene Betätiger ausgelöst werden.
	Ì Montage, elektrischer Anschluss und Inbetriebnahme ausschließlich durch autorisiertes Fachpersonal 
mit folgenden Kenntnissen:
	- spezielle Kenntnisse im Umgang mit Sicherheitsbauteilen 
	- Kenntnis der geltenden EMV-Vorschriften
	- Kenntnis der geltenden Vorschriften zur Arbeitssicherheit und Unfallverhütung.

	Ì Im internen Speicher des Auswertegerätes wird die Anzahl der Lern- und Schaltvorgänge gespeichert. 
Bei Bedarf kann dieser Speicher vom Hersteller ausgelesen werden. 

Wichtig!

Lesen Sie vor Gebrauch die Betriebsanleitung und bewahren Sie diese sorgfältig auf. Stellen Sie 
sicher, dass die Betriebsanleitung bei Montage, Inbetriebnahme und Wartungsarbeiten jederzeit zur 
Verfügung steht. Archivieren Sie daher zusätzlich ein gedrucktes Exemplar der Betriebsanleitung. Die 
Betriebsanleitung können Sie unter www.euchner.de herunterladen.
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6.	 Funktion
Das Sicherheitssystem besteht aus drei Komponenten:
	Ì Codierter Betätiger 
	Ì Lesekopf
	Ì Auswertegerät

Die Anzahl der maximal anschließbaren Leseköpfe hängt vom Auswertegerät ab:
	Ì CES‑AZ‑AES-01B  1 Lesekopf
	Ì CES‑AZ‑AES-02B  2 Leseköpfe
	Ì CES‑AZ‑AES-04B  4 Leseköpfe 

Das Auswertegerät kann so konfiguriert werden, dass eine Start-Taste (Überwachung der abfallenden Flanke) sowie ein 
Rückführkreis zur Überwachung von externen Relais und Schützen angeschlossen werden kann. Die individuelle Konfiguration 
wird durch eine Inbetriebnahmeprozedur festgelegt (siehe Kapitel 9. Inbetriebnahme auf Seite 16).

Die Leseköpfe und Betätiger werden in einem speziellen Lernvorgang dem Gerät zugeordnet.

Jeder ausgelieferte Betätiger besitzt eine eindeutige elektronische Codierung und ist damit für das eingesetzte System ein 
Unikat. Der Code eines Betätigers kann nicht umprogrammiert werden.

Die Leseköpfe werden an dem feststehenden Teil der Schutzeinrichtung befestigt und sind jeweils über ein zweiadriges ge-
schirmtes Kabel mit dem Auswertegerät verbunden (Klemmen H.1, H.2 und SH.).

Der am beweglichen Teil der Schutzeinrichtung befestigte Betätiger wird beim Schließen der Tür an den Lesekopf herangeführt. 
Beim Erreichen des Einschaltabstandes erfolgt über den Lesekopf die Spannungsversorgung per Induktion zum Betätiger 
und die Datenübertragung kann erfolgen. Der eingelesene Code wird mit dem gelernten Code im Auswertegerät verglichen.

Bei Übereinstimmung der Daten wird der Türmeldeausgang O1 bzw. O1…O2 bzw. O1…O4 (Halbleiterausgang) des ent-
sprechenden Lesekopfes auf HIGH gesetzt. Bei Übereinstimmung der Daten aller aktivierten Leseköpfe erfolgt die Freigabe 
der Sicherheitsausgänge (Relaisausgang). Die LED OUT leuchtet.

An das Auswertegerät ist optional ein Rückführkreis anschließbar. Das Auswertegerät kann dann nur bei geschlossenem 
Rückführkreis gestartet werden. Ein verschweißter Schützkontakt im Freigabepfad wird damit beim nächsten Start der 
Maschine erkannt.

Durch die dynamische Abfrage der Betätiger und durch den redundanten, diversitären Aufbau der Sicherheitselektronik in 
Verbindung mit redundant angesteuerten Sicherheitsausgängen geht das Auswertegerät bei jedem erkennbaren Fehler in 
den sicheren Zustand über.

Beim Öffnen einer Schutzeinrichtung oder beim Entsperren einer Zuhaltung schalten die Sicherheitsausgänge den Sicherheits-
kreis ab und die LED OUT erlischt. Der Zustand der Sicherheitsausgänge wird intern über zwangsgeführte Öffnerkontakte 
(Relaisausgang) überwacht. 

Unabhängig vom Schaltzustand des Sicherheitskreises kann die Position aller Schutztüren über die Ausgänge O1 bzw. O1…
O2 bzw. O1…O4 abgefragt werden.

Bei einem internen Fehler im Auswertegerät wird der Sicherheitskreis abgeschaltet, der Diagnoseausgang (DIA) auf HIGH 
gesetzt und die DIA LED leuchtet rot.
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6.1.	 Blockschaltbilder CES‑AZ‑AES-…
CES‑AZ‑AES-01B

CES‑AZ‑AES-02B

CES‑AZ‑AES-04B

0V

TST

UB

CES-AZ-AES-04B

104780

J1 J2 SH1

O1

Read-
head1

H11

Trans-
ponder

O2

H12

EUCHNER

O3

SH2

O4

Read-
head2

H21

DIA

Trans-
ponder

H22

23

SH3

24

Read-
head3

H31

Trans-
ponder

13

H32

14

SH4

Y1

Read-
head4

H41

Y2

Trans-
ponder

H42

S

K2
+

K1
+

Aktivierung des  
Lernvorgangs mit  
Kurzschlussbrücke  

an J1, J2.

UB, 0V	 Spannungsversorgung
J1, J2	 Kurzschlussbrücke für Lernvor-

gang
H11/H12…H41/H42	 Anschluss Leseköpfe 1…4
SH1…SH4	 Schirm Leseköpfe 1…4
TST	 Testeingang (siehe 9.3.1. Selbst‑

testung mit Testeingang TST auf 
Seite 18)

O1…O4	 Halbleiter-Meldeausgänge
DIA	 Diagnoseausgang
13, 14	 Anschluss Relaiskontakt A, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
23, 24	 Anschluss Relaiskontakt B, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
Y1, Y2	 Rückführkreis
S	 Anschluss Start-Taste 

(Überwachung der abfallenden 
Flanke)

0V

TST

UB

CES-AZ-AES-01B

104770

J SH1

O1

Read-
head1

H11

Trans-
ponder

H12

EUCHNER

DIA 23 24 13 14 Y1 Y2 S

K2
+

K1
+

Aktivierung des  
Lernvorgangs mit  
Kurzschlussbrücke  

an J, 0V.

UB, 0V	 Spannungsversorgung
J, 0V	 Kurzschlussbrücke für Lernvor-

gang
H11/H12	 Anschluss Lesekopf 1
SH1	 Schirm Lesekopf 1
TST	 Testeingang (siehe Kapitel 9.3.1. 

Selbsttestung mit Testeingang 
TST auf Seite 18)

O1	 Halbleiter-Meldeausgang
DIA	 Diagnoseausgang
13, 14	 Anschluss Relaiskontakt A, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
23, 24	 Anschluss Relaiskontakt B, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
Y1, Y2	 Rückführkreis
S	 Anschluss Start-Taste 

(Überwachung der abfallenden 
Flanke)

0V

TST

UB

CES-AZ-AES-02B

104775

J1 J2 SH1

O1

Read-
head1

H11

Trans-
ponder

O2

H12

EUCHNER

SH2

Read-
head2

H21

DIA

Trans-
ponder

H22

23 24 13 14 Y1 Y2 S

K2
+

K1
+

Aktivierung des  
Lernvorgangs mit  
Kurzschlussbrücke  

an J1, J2.

UB, 0V	 Spannungsversorgung
J1, J2	 Kurzschlussbrücke für Lernvor-

gang
H11/H12, H21/H22	 Anschluss Leseköpfe 1 und 2
SH1, SH2	 Schirm Leseköpfe 1 und 2
TST	 Testeingang (siehe 9.3.1. Selbst‑

testung mit Testeingang TST auf 
Seite 18)

O1, O2	 Halbleiter-Meldeausgänge
DIA	 Diagnoseausgang
13, 14	 Anschluss Relaiskontakt A, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
23, 24	 Anschluss Relaiskontakt B, Frei-

gabe Sicherheitsrelais
Y1, Y2	 Rückführkreis
S	 Anschluss Start-Taste 

(Überwachung der abfallenden 
Flanke)
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7.	 Montage
HINWEIS

Geräteschäden durch falschen Einbau oder ungeeignete Umgebungsbedingungen. 
	Ì Lesekopf oder Betätiger dürfen nicht als Anschlag verwendet werden.
	Ì Beachten Sie EN ISO 14119:2025, Abschnitte 6.2 und 6.3, zur Befestigung des Sicherheitsschalters 
und des Betätigers.

	Ì Beachten Sie EN ISO 14119:2025, Abschnitt 8, zur Verringerung von Umgehungsmöglichkeiten 
einer Verriegelungseinrichtung 

	Ì Das Auswertegerät muss in einem Schaltschrank mit einer Schutzart von mindestens IP54 eingebaut 
werden. Zur Befestigung auf einer Tragschiene dient ein Rastelement auf der Rückseite des Gerätes.

	Ì Bei Montage mehrerer Auswertegeräte nebeneinander in einem Schaltschrank ohne Luftzirkulation 
(z. B. Ventilator) ist zwischen den Auswertegeräten ein Einbauabstand von min. 10 mm einzuhalten. 
Der Einbauabstand ermöglicht einen freien Wärmeabzug aus dem Auswertegerät.

Wichtig!

	Ì Ab dem gesicherten Ausschaltabstand Sar sind die Sicherheitsausgänge sicher abgeschaltet.
	Ì Halten Sie bei der Montage von mehreren Leseköpfen den vorgeschriebenen Mindestabstand ein, 
um gegenseitige Störeinflüsse zu vermeiden.
	- bei CES‑A-LNA/-LCA	 smin = 50 mm
	- bei CES‑A-LMN	 smin = 20 mm
	- bei CES‑A-LQA		 smin = 80 mm
	- bei CES‑A-LNN	 smin = 160 mm

smin

	Ì Bei bündigem Einbau des Betätigers ändert sich, in Abhängigkeit von der Einbautiefe und dem Material 
der Schutzeinrichtung, der Schaltabstand.

Ansprech-
bereich

Betätiger
Ansprech-
bereich

Betätiger

Bündiger Einbau Montage auf der Oberfläche

Beachten Sie folgende Punkte:
	Ì Betätiger und Lesekopf müssen so angebracht werden, dass
	- die Stirnflächen bei geschlossener Schutzeinrichtung sich im Mindest-Einschaltabstand 0,8 x Sao oder näher gegenüber 
liegen (siehe Abschnitt Ansprechbereiche). Um nicht in den Einflussbereich möglicher Nebenkeulen zu kommen, ist bei seit-
licher Anfahrrichtung ein Mindestabstand einzuhalten. Siehe Abschnitt Typischer Ansprechbereich des jeweiligen Betätigers.

	- bei offener Schutzeinrichtung bis zum Erreichen des gesicherten Ausschaltabstands (Sar) eine Gefährdung ausgeschlos-
sen ist.

	- der Betätiger formschlüssig mit der Schutzeinrichtung verbunden ist z. B. durch die Verwendung der beiliegenden Sicher-
heitsschrauben.

	- sie nicht durch einfache Mittel entfernt oder manipuliert werden können. 
	Ì Beachten Sie das maximale Anzugsdrehmoment für die Befestigungen von Lesekopf bzw. Sicherheitsschalter und Betätiger 
von 1 Nm. Bei Leseköpfen/Betätigern aus PE-HD beträgt das maximale Anzugsdrehmoment nur 0,5 Nm.
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8.	 Elektrischer Anschluss
WARNUNG

Im Fehlerfall, Verlust der Sicherheitsfunktion durch falschen Anschluss.
	Ì Meldeausgänge dürfen nicht als Sicherheitsausgang verwendet werden.
	Ì Die Anschlussleitungen geschützt verlegen, um die Gefahr von Querschlüssen zu vermeiden.

HINWEIS

Geräteschäden oder Fehlfunktion durch falschen Anschluss.
	Ì Alle elektrischen Anschlüsse müssen entweder durch Sicherheitstransformatoren (SELV/PELV) nach 
IEC 61558‑2‑6 mit Begrenzung der Ausgangsspannung im Fehlerfall oder durch gleichwertige Isola-
tionsmaßnahmen vom Netz isoliert werden.

	Ì Alle elektrischen Ausgänge müssen bei induktiven Lasten eine ausreichende Schutzbeschaltung be-
sitzen. Die Ausgänge müssen hierzu mit einer Freilaufdiode geschützt werden. Bei kapazitiven Lasten 
muss ggf. der Einschaltstrom begrenzt werden.

	Ì Das Anzugsdrehmoment der Schrauben auf den Anschlussklemmen muss 0,6 … 0,8 Nm betragen.
	Ì Die Anschlussleitung der Leseköpfe darf nur bei Berücksichtigung einer EMV-gerechten Konfektionie-
rung mit EUCHNER-Steckverbindern verlängert werden. Zwischenklemmen dürfen nicht eingesetzt 
werden.

	Ì Der Schirm der Anschlussleitung des Lesekopfes muss an die entsprechende Klemme SH1 … 4 
des Auswertegerätes angeschlossen werden. Die Mantelabisolierung soll so kurz wie möglich (max. 
3 cm) gehalten werden.

8.1.	 Hinweise zu 

Wichtig!

	Ì Für den Einsatz und die Verwendung gemäß den  Anforderungen1) muss eine Spannungsversorgung 
mit dem Merkmal „for use in Class 2 circuits“ verwendet werden.
Alternative Lösungen müssen folgenden Anforderungen entsprechen:
	- Galvanisch getrenntes Netzteil in Verbindung mit Sicherung gemäß UL248. Diese Sicherung sollte 
für max. 3,3 A ausgelegt und in den 30 V DC-Spannungsteil integriert sein.

1) Hinweis zum Geltungsbereich der UL-Zulassung: Die Geräte wurden gemäß den Anforderungen von UL508 und CSA/ C22.2 no. 14 (Schutz gegen elektrischen Schlag 
und Feuer) geprüft.

8.2.	 Fehlersicherheit
	Ì Die Betriebsspannung UB ist verpolsicher. 
	Ì Die Anschlüsse für die Leseköpfe sind nicht kurzschlusssicher.
	Ì Ein Querschluss zwischen 13/14 und 23/24 kann nur durch externe Taktung erkannt werden. 
	Ì Durch geschützte Leitungsführung kann ein Querschluss im Kabel ausgeschlossen werden.

8.3.	 Absicherung der Spannungsversorgung und der Sicherheitskontakte
	Ì Externe Kontaktabsicherung (Schmelzsicherung 6 A gG oder Sicherungsautomat 6 A, Charakteristik B oder C) für Relais-
ausgänge vorsehen.

	Ì Die Spannungsversorgung vor der Klemme UB ist mit einer max. 8 A Sicherung zu schützen.
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8.4.	 Anschlussbeispiel CES‑AZ‑AES-01B
24 VDC

GND
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0V

TST

-F2
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J SH1
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Read-
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K1
+

Wichtig!

Zum Erreichen der Kategorie 4 nach EN ISO 13849‑1 ist eine Überwachung der nachgeschalteten 
Schütze erforderlich (hier Kontakte von -K3 und -K4 im Rückführkreis).
Dieses Beispiel zeigt nur einen Ausschnitt der für den Anschluss des CES‑Systems relevant ist. Das 
dargestellte Beispiel stellt keine vollständige Systemplanung dar. Der Anwender trägt die Verantwortung 
für die sichere Einbindung in das Gesamtsystem.

Falls zur Ansteuerung (z. B. von nachgeschalteten Schützen) nur ein Freigabepfad des Gerätes verwendet werden soll, 
muss hierzu ein Fehlerausschluss auf einen Kurzschluss zwischen den Kontakten des Freigabepfades und beispielsweise 
der Spannungsversorgung gemacht werden.

Dies kann unter Bezug auf EN ISO 13849‑2 Tabelle D.4 gemacht werden, wenn
	Ì die Leitungen innerhalb eines elektrischen Einbauraums sind und
	Ì der Einbauraum den entsprechenden Anforderungen entspricht (siehe EN 60204‑1 bzw. IEC 60204‑1).
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8.5.	 Anschlussbeispiel CES‑AZ‑AES-02B
24 VDC
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Wichtig!

Zum Erreichen der Kategorie 4 nach EN ISO 13849‑1 ist eine Überwachung der nachgeschalteten 
Schütze erforderlich (hier Kontakte von -K3 und -K4 im Rückführkreis).
Dieses Beispiel zeigt nur einen Ausschnitt der für den Anschluss des CES‑Systems relevant ist. Das 
dargestellte Beispiel stellt keine vollständige Systemplanung dar. Der Anwender trägt die Verantwortung 
für die sichere Einbindung in das Gesamtsystem.

Falls zur Ansteuerung (z. B. von nachgeschalteten Schützen) nur ein Freigabepfad des Gerätes verwendet werden soll, 
muss hierzu ein Fehlerausschluss auf einen Kurzschluss zwischen den Kontakten des Freigabepfades und beispielsweise 
der Spannungsversorgung gemacht werden.

Dies kann unter Bezug auf EN ISO 13849‑2 Tabelle D.4 gemacht werden, wenn
	Ì die Leitungen innerhalb eines elektrischen Einbauraums sind und
	Ì der Einbauraum den entsprechenden Anforderungen entspricht (siehe EN 60204‑1 bzw. IEC 60204‑1).
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8.6.	 Anschlussbeispiel CES‑AZ‑AES-04B
24 VDC
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Wichtig!

Zum Erreichen der Kategorie 4 nach EN ISO 13849‑1 ist eine Überwachung der nachgeschalteten 
Schütze erforderlich (hier Kontakte von -K3 und -K4 im Rückführkreis).
Dieses Beispiel zeigt nur einen Ausschnitt der für den Anschluss des CES‑Systems relevant ist. Das 
dargestellte Beispiel stellt keine vollständige Systemplanung dar. Der Anwender trägt die Verantwortung 
für die sichere Einbindung in das Gesamtsystem.

Falls zur Ansteuerung (z. B. von nachgeschalteten Schützen) nur ein Freigabepfad des Gerätes verwendet werden soll, 
muss hierzu ein Fehlerausschluss auf einen Kurzschluss zwischen den Kontakten des Freigabepfades und beispielsweise 
der Spannungsversorgung gemacht werden.

Dies kann unter Bezug auf EN ISO 13849‑2 Tabelle D.4 gemacht werden, wenn
	Ì die Leitungen innerhalb eines elektrischen Einbauraums sind und
	Ì der Einbauraum den entsprechenden Anforderungen entspricht (siehe EN 60204‑1 bzw. IEC 60204‑1).
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9.	 Inbetriebnahme

9.1.	 LED Anzeigen
Bezeichnung Farbe Bedeutung

STATE grün Statusanzeige (Multifunktionsanzeige über Blinkmodi)

OUT gelb Sicherheitskreis geschlossen

DIA rot

	Ì Bedienungsfehler oder

	Ì externer Fehler (Fehler im Rückführkreis) oder

	Ì ungültiger Lernvorgang oder

	Ì interner Gerätefehler oder

	Ì TST-Eingang aktiviert (Funktionstest aktiv)

9.2.	 Lernvorgang
Bevor das System eine Funktionseinheit bildet, wird das Auswertegerät durch einen Lernvorgang parametriert (Anzahl der 
angeschlossenen Leseköpfe, Zuordnung der Betätiger zu den Leseköpfen, mit oder ohne automatischem Start, mit oder 
ohne Rückführkreis). Dabei werden die Leseköpfe aktiviert und der Betätigercode gelernt.

Diese Konfigurationsparameter werden im Gerät gespeichert.

Während des Lernvorgangs sind die Sicherheitsausgänge geöffnet. Das System befindet sich im sicheren Zustand.

Wichtig!

	Ì Der Lernvorgang kann für Leseköpfe, die nicht in diesem Dokument beschrieben werden, abweichen. 
Beachten Sie die Hinweise in der Betriebsanleitung des verwendeten Lesekopfs.

	Ì Während des Lernvorgangs müssen folgende Bedingungen erfüllt sein:
	- Es darf kein Zustandswechsel erfolgen, wie beispielsweise durch Öffnen bzw. Schließen einer Schutz-
tür oder ein Signalwechsel an den Klemmen für die Start-Taste und den Rückführkreis.

	- Die Versorgungsspannung darf nicht abgeschaltet werden.
	Ì Falls diese Bedingungen nicht erfüllt sind, geht das Auswertegerät in den sicheren Fehlerzustand 
(LED DIA leuchtet) und signalisiert diesen Bedienungsfehler mit der STATE-LED durch 3 kurze Blink-
impulse, die jeweils nach 1 Sekunde wiederholt werden. Der Lernvorgang muss wiederholt werden.

	Ì Die Anzahl der Lernvorgänge ist unbegrenzt. Das Auswertegerät kann beliebig oft neu konfiguriert 
werden.

	Ì Betätiger können ohne erneuten Lernvorgang nicht untereinander ausgetauscht werden.
	Ì Ein nicht erlernter Betätiger wird vom betreffenden Lesekopf nicht erkannt.
	Ì Soll auch nur ein neuer Betätiger erlernt werden, muss ein komplett neuer Lernvorgang gemäß Ab-
schnitt Inbetriebnahme durchgeführt werden.

	Ì DIP-Schalter nicht während des Betriebs verstellen.

Zum Auslösen eines Lernvorganges müssen durch den Anwender folgende Vorgänge in der vorgegebenen Reihenfolge 
durchgeführt werden:

1.	 Lernvorgang vorbereiten
	- Spannungsversorgung UB ausschalten
	- Einbau einer Kurzschlussbrücke zwischen den Klemmen J1 und J2 (bei CES‑AZ‑AES-01B zwischen J und 0V)

2.	 Gewünschte Konfiguration an DIP-Schaltern einstellen

Schalterbezeichnung Schalterstellung links (OFF) Schalterstellung rechts (ON)

1 Kein Lesekopf an Klemmen
H11, H12, SH1 angeschlossen

Lesekopf an Klemmen
H11, H12, SH1 angeschlossen

2 Kein Lesekopf an Klemmen
H21, H22, SH2 angeschlossen

Lesekopf an Klemmen
H21, H22, SH2 angeschlossen

3 Kein Lesekopf an Klemmen
H31, H32, SH3 angeschlossen

Lesekopf an Klemmen
H31, H32, SH3 angeschlossen

4 Kein Lesekopf an Klemmen
H41, H42, SH4 angeschlossen

Lesekopf an Klemmen
H41, H42, SH4 angeschlossen

5 Automatischer Start
(Keine Start-Taste angeschlossen)

Manueller Start
(Start-Taste angeschlossen)

6 Kein Rückführkreis angeschlossen Rückführkreis angeschlossen
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3.	 Gewünschte Konfiguration an Maschine einstellen
	- Alle zu überwachenden Türen schließen (die Betätiger müssen sich im Ansprechbereich der jeweiligen Leseköpfe befinden)
	- Bei Betriebsart Manueller Start: Starttaste geschlossen halten
	- Bei Betriebsart mit Rückführkreis: Rückführkreis geschlossen halten

4.	 Lernvorgang starten
	- Betriebsspannung einschalten
	- Selbsttest abwarten (STATE-LED pulsiert ca. 10 Sekunden mit 15 Hz)
	- Lernvorgang beginnt (STATE-LED blinkt mit ca. 1 Hz)
	- Quittierung des Lernvorgangs abwarten (STATE-LED erlischt nach ca. 10 Sekunden)

5.	 Lernvorgang beenden
	- Kurzschlussbrücke zwischen J1 und J2 entfernen (bei CES‑AZ‑AES-01B zwischen J und 0V)
	- Bei Betriebsart Manueller Start: Starttaste muss angeschlossen sein
	- Bei Betriebsart mit Rückführkreis: Rückführkreis muss angeschlossen sein
	- Reset-Taste drücken oder Betriebsspannung für mindestens 10 Sekunden unterbrechen
	- Selbsttest abwarten (STATE-LED pulsiert ca. 10 Sekunden mit 15 Hz)

6.	 Alle Schutzeinrichtungen auf Wirksamkeit überprüfen

9.2.1.	 Ändern der Konfiguration / Neue Betätiger

Das Auswertegerät kann beliebig oft neu konfiguriert werden. Hierzu ist wie bei dem ersten Lernvorgang gemäß Abschnitt 
9.2. Lernvorgang auf Seite 16 zu verfahren. Defekte Betätiger können ausgetauscht werden. Danach muss erneut ein 
kompletter Lernvorgang durchgeführt werden.
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9.3.	 Funktionskontrolle
Nach der Installation und jedem Fehler muss eine vollständige Kontrolle der Sicherheitsfunktion durchgeführt werden. Gehen 
Sie dabei folgendermaßen vor:

WARNUNG

Tödliche Verletzung durch Fehler bei der Installation und Funktionskontrolle.
	Ì Stellen Sie vor der Funktionskontrolle sicher, dass sich keine Personen im Gefahrenbereich befinden.
	Ì Beachten Sie die geltenden Vorschriften zur Unfallverhütung.

1.	 Betriebsspannung einschalten.
	- Der Sicherheitsschalter führt einen Selbsttest aus. 
	- Die grüne LED STATE blinkt ca. 10 Sekunden mit 15 Hz.
	- Danach leuchtet die LED STATE permanent.
	- Die LEDs OUT und DIA leuchten nicht.

2.	 Alle Schutzeinrichtungen schließen.
	- Die Maschine darf nicht selbstständig anlaufen.
	- Die grüne LED STATE und die gelbe LED OUT leuchten permanent.

3.	 Betrieb in der Steuerung freigeben.

4.	 Schutzeinrichtung öffnen.
	- Die Maschine muss ausschalten und darf sich nicht starten lassen, solange die Schutzeinrichtung geöffnet ist.
	- Die grüne LED STATE leuchtet permanent, die LEDs OUT und DIA leuchten nicht.

Wiederholen Sie die Schritte 2 … 4 für jede Schutzeinrichtung einzeln.

9.3.1.	 Selbsttestung mit Testeingang TST

Bei elektromechanischen Sicherheitsschaltern oder Magnetschaltern kann die Funktionsprüfung durch zyklisches Öffnen 
der Schutzeinrichtung erfolgen. 

Ab Kategorie 2 nach EN ISO 13849‑1 muss entsprechend der EN IEC 60204‑1:2019 (Kap. 9.4.2.4) beim Anlauf oder nach 
festgelegten Abständen eine Funktionsprüfung des gesamten Sicherheitssystems vorgenommen werden.

Die Prüfung der internen Funktion des Geräts ist nicht notwendig, weil das Gerät sich selbst in Echtzeit überwacht. Das 
Verschweißen eines Ausgangskontaktes (Relaisausgang) wird vom Gerät spätestens beim nächsten Öffnen der Schutzein-
richtung erkannt. Ein Querschluss der Ausgangsleitung wird vom Gerät nicht erkannt. 

Darüber hinaus kann der ganze Sicherheitskreis ohne Öffnen der Schutzeinrichtung getestet werden. Dazu wird durch An-
legen von 24 V DC an den Testeingang TST das Öffnen der Schutzeinrichtung simuliert.

Die Sicherheitsausgänge werden ausgeschaltet und damit die Testung des gesamten Sicherheitskreises ermöglicht. Als 
Überwachungsfunktion wird der Diagnoseausgang DIA vom Auswertegerät ebenfalls auf HIGH gesetzt. 

Beim Rücksetzen des Testeingangs TST wird vom Auswertegerät der Diagnoseausgang DIA wieder auf LOW rückgesetzt, 
die rote LED erlischt und der Normalbetrieb wird fortgesetzt.

In Betriebsart Manueller Start muss zum Starten der Anlage die Start-Taste erneut betätigt werden.

Wichtig!

Nach der Selbsttestung muss der Testeingang TST wieder auf 0 V gelegt oder abgeklemmt werden.
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10.	 Systemzustandstabelle

Betriebsart

LED Anzeige

Zustand
ST
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)
Inbetriebnahme

4 Hz Erste Inbetriebnahme nach Auslieferung ohne angeschlossene Kurzschlussbrücke an J1, J2 bzw. J, 0V.

1 Hz Lernvorgang

Quittierung für erfolgreichen Lernvorgang.

Normalbetrieb

15 Hz
(10 s) Selbsttest, Dauer ca. 10 Sekunden, wird ausgeführt nach Anlegen der Betriebsspannung UB

Normalbetrieb, nicht alle überwachten Türen geschlossen.

Normalbetrieb, alle überwachten Türen geschlossen (nach Betätigung der Start-Taste, bei Betriebsart Manueller 
Start)

Funktionsprüfung Funktionstest aktiv (TST-Eingang = 24 V)

Fehleranzeige Geräteinterner Bauteile-Ausfall oder Betätiger CES‑A‑BMB im unzulässigen Bereich oder unzulässig hohe externe 
Störeinwirkung (EMV)

Bedienungsfehler

3 x 

Konfigurationsfehler:
Lernvorgang muss neu durchgeführt werden
Mögliche Ursachen:
- Zustandswechsel während Lernvorgang
- Keine Übereinstimmung DIP-Schalterstellung und angeschlossene Konfiguration bei Lernvorgang
- DIP-Schalterstellung wurde ohne Lernvorgang verändert
- Setzen der Kurzschlussbrücke (J1,J2 bzw. J, 0V) bei eingeschalteter Versorgungsspannung
- Geschlossener Rückführkreis (Y1,Y2) liegt an, obwohl kein Rückführkreis gelernt wurde
- 24 V-Signal am Start-Tasteneingang (S) liegt an, obwohl Betriebsart "automatischer Start" gelernt wurde.

4 x

Fehler im Rückführkreis
Mögliche Ursachen:
- Fehlfunktion des überwachten Schützes
- Betätiger ist nach dem Entfernen aus dem Ansprechbereich nicht lange genug außerhalb des Ansprechbereichs, 
so dass der Rückführkreis in dieser kurzen Zeit nicht geschlossen werden kann. Beachten Sie die Abfallzeit des 
überwachten Schützes.
- Rückführkreis war beim Start des Auswertegeräts nicht geschlossen
- Rückführkreis war beim Anlegen der Betriebsspannung +UB nicht geschlossen.

Zeichenerklärung

N 0 Volt oder nicht beschaltet

1 24 Volt

0 0 Volt

LED leuchtet nicht

LED leuchtet

 
15 Hz (10 s) LED blinkt für 10 Sekunden mit 15 Hz

 
3 x  +  LED blinkt dreimal, danach leuchtet die LED dauernd

 
3 x LED blinkt dreimal, danach Wiederholung

X Zustand beliebig

Wichtig!

Wenn Sie den angezeigten Gerätestatus nicht in der Systemzustandstabelle finden, deutet dies auf 
einen internen Gerätefehler hin. In diesem Fall sollten Sie sich mit dem Hersteller in Verbindung setzen.

HINWEIS

Die Leseköpfe CES‑A-LNN und CES‑A-LSP verfügen über eine integrierte LED zur Anzeige der Türstellung. 
Bei geschlossener Schutzeinrichtung leuchtet die LED.
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11.	 Technische Daten

11.1.	 Auswertegerät CES‑AZ‑AES-01B
	Ì Gehäuse für Tragschienenmontage, IP20
	Ì Relaisausgang
	Ì 1 Lesekopf anschließbar

Maßzeichnung
11422,5

99

Safety Unit

CES-AZ

H11

+UB
H12

0V

SH1

 STATE   OUT     DIA

13     O1   Y1     23

14    DIA    Y2     24

Unicode

RESET

TST

J S

S
Y

5
6

passend für Standard-Tragschiene 35 mm

Schaltverhalten
	Ì 2 Sicherheitsausgänge  
mit je 2 Schließern 
(Relaisausgänge)

	Ì 1 Türmeldeausgang 
(Halbleiterausgang, 
kein Sicherheitsausgang)

Wichtig!

Die steckbaren Schraubklemmen sind nicht im Lieferumfang enthalten (siehe Kapitel 12. Bestellinfor‑
mationen und Zubehör auf Seite 51).

Schutzeinrichtung
geschlossen

(Betätiger erkannt)
offen

(Betätiger nicht im  
Ansprechbereich)

Lesekopf Betätiger Lesekopf

V O1

13 14

23 24

24 

13 14

23 24

24 V O1
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Technische Daten CES‑AZ‑AES-01B

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Kunststoff PA6.6

Abmessungen 114 x 99 x 22,5 mm

Umgebungstemperatur bei UB = DC 24 V -20 - +55 °C

Luftfeuchtigkeit, nicht betauend - - 80 %

Schutzart IP20

Verschmutzungsgrad 2

Montage Tragschiene 35 mm nach EN 60715 TH35

Anzahl der Leseköpfe 1 Lesekopf je Auswertegerät

Anschlussquerschnitt (steckbare Anschlussklemmen, codiert) 0,25 - 2,5 mm²

Betriebsspannung UB (geregelt, Restwelligkeit < 5 %) 21 24 27 V DC

Für die Zulassung nach  gilt Betrieb nur mit UL-Class 2 Spannungsversorgung oder gleichwertigen Maßnahmen

Stromaufnahme IB (bei angezogenem Relais) 1) - 150 - mA

Absicherung extern (Betriebsspannung UB) 0,25 - 8 A

Sicherheitskontakte 2 (Relais mit intern überwachten Kontakten)

Schaltstrom (Relaisausgänge) 

mA
- bei Schaltspannung	 AC/DC	 21 … 60 V 1 - 300

- bei Schaltspannung	 AC/DC	 5 … 30 V 10 - 6000

- bei Schaltspannung	 AC	5 … 230 V (160 V ATEX) 10 - 2000

Schaltlast nach Class 2 max. 30 V AC/Class 2 max. 60 V DC
120 V AC 3A / 240 V AC 1,5A

Absicherung extern (Sicherheitskreis) nach EN 60269-1 6 AgG, oder Sicherungsautomat 6 A (Charakteristik B oder C)

Gebrauchskategorie nach EN 60947-5-1 AC-12 60V 0,3A / DC-12 60V 0,3A
AC-12 30V 6A / DC-12 30V 6A

AC-15 230V 2A / DC-13 24V 3A

Bemessungsisolationsspannung Ui 250 V

Bemessungsstoßspannungsfestigkeit Uimp 4 kV

Bedingter Bemessungskurzschlussstrom 100 A

Schock- und Schwingfestigkeit gemäß EN 60947-5-2

Mechanische Schaltspiele (Relais) 10 x 106

Schaltverzögerung ab Zustandsänderung 2) - - 210 ms

Diskrepanzzeit (der Schaltpunkte beider Relais) - - 25 ms

Strom über Rückführkreis Y1/Y2 5 8 10 mA

Zulässiger Widerstand über Rückführkreis - - 600 W

Bereitschaftsverzögerung 3) - 10 12 s

Verweildauer 4) 3 - - s

Schaltfrequenz max. 5) - - 0,25 Hz

Wiederholgenauigkeit R nach EN IEC 60947-5-3 ≤ 10 %

Meldeausgänge (Diagnose DIA, Türmeldeausgang O1, Halb-
leiterausgang, p-schaltend, kurzschlussgeschützt)

- Ausgangsspannung 0,8 x UB - UB V DC

- Belastbarkeit - - 20 mA

Eingänge Start-Taste S, Testeingang TST

- Eingangsspannung	 LOW 0 - 2
V DC

					     HIGH 15 - UB

- Eingangsstrom		  HIGH 5 8 10 mA

EMV-Schutzanforderungen gemäß EN 60947-5-3

Kennwerte nach EN ISO 13849‑1 6)

Gebrauchsdauer 20 Jahre

Überwachen der Zuhaltung (Lesekopf CET.-AX)
Kategorie 4

Performance Level (PL) e

PFH 1,9 x 10-8/h

Maximaler SIL -

Ansteuern der Zuhaltung (Lesekopf CET1-AX)
Kategorie

Abhängig von der externen AnsteuerungPerformance Level (PL)

Maximaler SIL
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Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Überwachen der Stellung der Schutzeinrichtung (Lesekopf CES-A-L../CEM-A-L..)
Kategorie 4

Performance Level (PL) e

PFH 1,9 x 10-8/h

Maximaler SIL -

Sichere Schlüsselerkennung (Lesekopf CKS-A-L..)
Kategorie 4

Performance Level (PL) e

PFH 1,9 x 10-8/h

Maximaler SIL -

1) �Ohne Berücksichtigung von Lastströmen an den Meldeausgängen.
2) �Entspricht nach EN 60947-5-3 der Risikozeit. Es ist die maximale Ausschaltverzögerung der Sicherheitsausgänge nach Entfernen des Betätigers. Bei EMV-Störungen, die die Anforderungen nach 

EN 60947-5-3 übersteigen, kann sich die Ausschaltverzögerung auf max. 250 ms erhöhen. Nach einer kurzzeitigen Betätigung < 0,25 s kann sich bei sofort darauf folgender Betätigung die Einschalt-
verzögerung auf max. 3 s erhöhen.

3) �Nach Einschalten der Betriebsspannung sind während der Bereitschaftsverzögerung die Relaisausgänge ausgeschaltet und der Türmeldeausgang auf LOW-Potential. Zur optischen Signalisierung der 
Verzögerung pulsiert die grüne STATE-LED mit einer Frequenz von ca. 15 Hz.

4) �Die Verweildauer ist die Zeit, in der sich der Betätiger außerhalb des Ansprechbereichs befinden muss.
5) �Bei Überwachung mit Rückführkreis müssen sich die Betätiger so lange außerhalb des Ansprechbereichs befinden, z. B. beim Öffnen einer Tür, bis der Rückführkreis geschlossen ist.
6) �Gilt nur bei Schaltspannung 24 V DC und Schaltstrom bis 0,1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 760.000) bzw. bis 1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 153.000) bzw. bis 3 A (max. Schaltzyklen/Jahr 34.600).
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11.2.	 Auswertegerät CES‑AZ‑AES-02B
	Ì Gehäuse für Tragschienenmontage, IP20
	Ì Relaisausgang
	Ì 2 Leseköpfe anschließbar

Maßzeichnung

45

99

114

H1
H2

24Y2

O2

Y1

O1

23

STATE OUT   DIA

+UB

0V

SH1

SH2

H12

H22

H11

H21

14DIA

J2

TST

J1

13

S

CES - AZ
S
Y

Safety Unit

RESET

Unicode5
6

1
2

passend für Tragschiene 35 mm nach EN 60715

Schaltverhalten
	Ì 2 Sicherheitsausgänge 
mit je 2 Schließern 
(Relaisausgänge)

	Ì 2 Türmeldeausgänge  
(Halbleiterausgänge, 
keine Sicherheitsausgänge)

Wichtig!

Die steckbaren Schraubklemmen sind nicht im Lieferumfang enthalten (siehe Kapitel 12. Bestellinfor‑
mationen und Zubehör auf Seite 51).

13 14
23 24

24 V O1

13 14
23 24

24 V O1

24 V O2 24 V O2

Schutzeinrichtung
geschlossen

(alle Betätiger erkannt)
offen

(z. B. Betätiger 1 nicht im  
Ansprechbereich)

Lesekopf 1 Betätiger 1 Lesekopf 1
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Technische Daten CES‑AZ‑AES-02B

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Kunststoff PA6.6
Abmessungen 114 x 99 x 45 mm
Umgebungstemperatur bei UB = DC 24 V -20 - +55 °C
Luftfeuchtigkeit, nicht betauend - - 80 %
Schutzart IP20
Verschmutzungsgrad 2
Montage Tragschiene 35 mm nach EN 60715 TH35
Anzahl der Leseköpfe max. 2 Leseköpfe je Auswertegerät
Anschlussquerschnitt (steckbare Anschlussklemmen, codiert) 0,25 - 2,5 mm²
Betriebsspannung UB (geregelt, Restwelligkeit < 5 %) 21 24 27 V DC

Für die Zulassung nach  gilt Betrieb nur mit UL-Class 2 Spannungsversorgung oder gleichwertigen Maßnahmen
Stromaufnahme IB (bei angezogenem Relais) 1) - 150 - mA
Absicherung extern (Betriebsspannung UB) 0,25 - 8 A
Sicherheitskontakte 2 (Relais mit intern überwachten Kontakten)
Schaltstrom (Relaisausgänge) 

mA
- bei Schaltspannung	 AC/DC	 21 … 60 V 1 - 300

- bei Schaltspannung	 AC/DC	 5 … 30 V 10 - 6000
- bei Schaltspannung	 AC	 5 … 230 V 10 - 2000

Schaltlast nach Class 2 max. 30 V AC/Class 2 max. 60 V DC
120 V AC 3A / 240 V AC 1,5A

Absicherung extern (Sicherheitskreis) nach EN 60269-1 6 AgG, oder Sicherungsautomat 6 A (Charakteristik B oder C)
Gebrauchskategorie nach EN 60947-5-1 AC-12 60V 0,3A / DC-12 60V 0,3A

AC-12 30V 6A / DC-12 30V 6A
AC-15 230V 2A / DC-13 24V 3A

Bemessungsisolationsspannung Ui 250 V
Bemessungsstoßspannungsfestigkeit Uimp 4 kV
Bedingter Bemessungskurzschlussstrom 100 A
Schock- und Schwingfestigkeit gemäß EN 60947-5-2
Mechanische Schaltspiele (Relais) 10 x 106

Schaltverzögerung ab Zustandsänderung 2)

- 2 aktivierte Betätiger - - 290
ms

- 1 aktivierter Betätiger - - 210
Diskrepanzzeit der Schaltpunkte beider Relais  
(bei 2 aktivierten Betätigern) - - 25 ms

Betriebsart Manueller Start
- Betätigungsdauer Start-Taste 250 - -

ms
- Ansprechverzögerung Start-Taste - 200 300
Strom über Rückführkreis Y1/Y2 5 8 10 mA
Zulässiger Widerstand über Rückführkreis - - 600 W

Bereitschaftsverzögerung 3) - 10 12 s
Verweildauer 4) 3 - - s
Schaltfrequenz max. 5) - - 0,25 Hz
Wiederholgenauigkeit R nach EN IEC 60947-5-3 ≤ 10 %
Meldeausgänge (Diagnose DIA, Türmeldeausgänge O1…O2, 
Halbleiterausgang, p-schaltend, kurzschlussgeschützt) 
- Ausgangsspannung 0,8 x UB - UB V DC
- Belastbarkeit - - 20 mA
Eingänge Start-Taste S, Testeingang TST
- Eingangsspannung	 LOW 0 - 2

V DC
					     HIGH 15 - UB

- Eingangsstrom		  HIGH 5 8 10 mA
EMV-Schutzanforderungen gemäß EN 60947-5-3
Kennwerte nach EN ISO 13849‑1 6)

Gebrauchsdauer 20 Jahre
Überwachen der Zuhaltung (Lesekopf CET.-AX)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -
Ansteuern der Zuhaltung (Lesekopf CET1-AX)
Kategorie

Abhängig von der externen AnsteuerungPerformance Level (PL)
Maximaler SIL
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Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Überwachen der Stellung der Schutzeinrichtung (Lesekopf CES-A-L../CEM-A-L..)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -
Sichere Schlüsselerkennung (Lesekopf CKS-A-L..)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -

1) Ohne Berücksichtigung von Lastströmen an den Meldeausgängen.
2) Entspricht nach EN 60947-5-3 der Risikozeit. Es ist die maximale Ausschaltverzögerung der Sicherheitsausgänge nach Entfernen des Betätigers. Bei EMV-Störungen, die die Anforderungen nach EN 60947-
5-3 übersteigen, kann sich die Ausschaltverzögerung auf max. 430 ms erhöhen. Nach einer kurzzeitigen Betätigung < 0,4 s kann sich bei sofort darauf folgender Betätigung die Einschaltverzögerung auf 
max. 3 s erhöhen.
3) Nach Einschalten der Betriebsspannung sind während der Bereitschaftsverzögerung die Relaisausgänge ausgeschaltet und die Meldeausgänge auf LOW-Potential. Zur optischen Signalisierung der Ver-
zögerung pulsiert die grüne STATE-LED mit einer Frequenz von ca. 15 Hz.
4) Die Verweildauer ist die Zeit, in der sich der Betätiger außerhalb des Ansprechbereichs befinden muss.
5) Bei Überwachung mit Rückführkreis müssen sich die Betätiger so lange außerhalb des Ansprechbereichs befinden, z. B. beim Öffnen einer Tür, bis der Rückführkreis geschlossen ist.
6) �Gilt nur bei Schaltspannung 24 V DC und Schaltstrom bis 0,1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 760.000) bzw. bis 1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 153.000) bzw. bis 3 A (max. Schaltzyklen/Jahr 34.600).
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11.3.	 Auswertegerät CES‑AZ‑AES-04B
	Ì Gehäuse für Tragschienenmontage, IP20
	Ì Relaisausgang
	Ì 4 Leseköpfe anschließbar

Maßzeichnung

45

99

114

24Y2

O2

Y1

O1

23

STATE OUT   DIA

+UB

0V

SH1

SH2

H12

H22

H11

H21

14DIA

J2

TST

J1

13

S

CES - AZ

H1
H2
H3
H4
S
Y

Safety Unit

RESET

Unicode

H31

H41

H32

H42

SH3

SH4

O3 O4

passend für Tragschiene 35 mm nach EN 60715

Schaltverhalten
	Ì 2 Sicherheitsausgänge 
mit je 2 Schließern 
(Relaisausgänge)

	Ì 4 Türmeldeausgänge  
(Halbleiterausgänge, 
keine Sicherheitsausgänge)

Wichtig!

Die steckbaren Schraubklemmen sind nicht im Lieferumfang enthalten (siehe Kapitel 12. Bestellinfor‑
mationen und Zubehör auf Seite 51).

Schutzeinrichtung
geschlossen

(alle Betätiger erkannt)
offen

(z. B. Betätiger 1 nicht im  
Ansprechbereich)

Lesekopf 1 Betätiger 1 Lesekopf 1

13 14
23 24

24 V O 1

13 14
23 24

24 V O 1

24 V O 2 24 V O 2

24 V O 3 24 V O 3

24 V O 4 24 V O 4
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Technische Daten CES‑AZ‑AES-04B

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Kunststoff PA6.6

Abmessungen 114 x 99 x 45 mm
Umgebungstemperatur bei UB = DC 24 V -20 - +55 °C
Luftfeuchtigkeit, nicht betauend - - 80 %
Schutzart IP20
Verschmutzungsgrad 2
Montage Tragschiene 35 mm nach EN 60715 TH35
Anzahl der Leseköpfe max. 4 Leseköpfe je Auswertegerät
Anschlussquerschnitt (steckbare Anschlussklemmen, codiert) 0,25 - 2,5 mm²
Betriebsspannung UB (geregelt, Restwelligkeit < 5 %) 21 24 27 V DC
Für die Zulassung nach  gilt Betrieb nur mit UL-Class 2 Spannungsversorgung oder gleichwertigen Maßnahmen
Stromaufnahme IB (bei angezogenem Relais) 1) - 150 - mA
Absicherung extern (Betriebsspannung UB) 0,25 - 8 A
Sicherheitskontakte 2 (Relais mit intern überwachten Kontakten)
Schaltstrom (Relaisausgänge) 

mA
- bei Schaltspannung	 AC/DC	 21 … 60 V 1 - 300

- bei Schaltspannung	 AC/DC	 5 … 30 V 10 - 6000
- bei Schaltspannung	 AC	 5 … 230 V 10 - 2000

Schaltlast nach Class 2 max. 30 V AC/Class 2 max. 60 V DC
120 V AC 3A / 240 V AC 1,5A

Absicherung extern (Sicherheitskreis) nach EN 60269-1 6 AgG, oder Sicherungsautomat 6 A (Charakteristik B oder C)
Gebrauchskategorie nach EN 60947-5-1 AC-12 60V 0,3A / DC-12 60V 0,3A

AC-12 30V 6A / DC-12 30V 6A
AC-15 230V 2A / DC-13 24V 3A

Bemessungsisolationsspannung Ui 250 V
Bemessungsstoßspannungsfestigkeit Uimp 4 kV
Bedingter Bemessungskurzschlussstrom 100 A
Schock- und Schwingfestigkeit gemäß EN 60947-5-2
Mechanische Schaltspiele (Relais) 10 x 106

Schaltverzögerung ab Zustandsänderung 2)

- 4 aktivierte Betätiger - - 450

ms
- 3 aktivierte Betätiger - - 370
- 2 aktivierte Betätiger - - 290
- 1 aktivierter Betätiger - - 210
Diskrepanzzeit der Schaltpunkte beider Relais  
(bei 4 aktivierten Betätigern) - - 25 ms

Betriebsart Manueller Start
- Betätigungsdauer Start-Taste 250 - -

ms
- Ansprechverzögerung Start-Taste - 200 300
Strom über Rückführkreis Y1/Y2 5 8 10 mA
Zulässiger Widerstand über Rückführkreis - - 600 W
Bereitschaftsverzögerung 3) - 10 12 s
Verweildauer 4) 3 - - s
Schaltfrequenz max. 5) - - 0,25 Hz
Wiederholgenauigkeit R nach EN IEC 60947-5-3 ≤ 10 %
Meldeausgänge (Diagnose DIA, Türmeldeausgänge O1…O4, 
Halbleiterausgang, p-schaltend, kurzschlussgeschützt) 
- Ausgangsspannung 0,8 x UB - UB V DC
- Belastbarkeit - - 20 mA
Eingänge Start-Taste S, Testeingang TST
- Eingangsspannung	 LOW 0 - 2

V DC
					     HIGH 15 - UB

- Eingangsstrom		  HIGH 5 8 10 mA
EMV-Schutzanforderungen gemäß EN 60947-5-3
Kennwerte nach EN ISO 13849‑1 6)

Gebrauchsdauer 20 Jahre
Überwachen der Zuhaltung (Lesekopf CET.-AX)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -
Ansteuern der Zuhaltung (Lesekopf CET1-AX)
Kategorie

Abhängig von der externen AnsteuerungPerformance Level (PL)
Maximaler SIL
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Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Überwachen der Stellung der Schutzeinrichtung (Lesekopf CES-A-L../CEM-A-L..)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -
Sichere Schlüsselerkennung (Lesekopf CKS-A-L..)
Kategorie 4
Performance Level (PL) e
PFH 1,9 x 10-8/h
Maximaler SIL -

1) Ohne Berücksichtigung von Lastströmen an den Meldeausgängen.
2) Entspricht nach EN 60947-5-3 der Risikozeit. Es ist die maximale Ausschaltverzögerung der Sicherheitsausgänge nach Entfernen des Betätigers. Bei EMV-Störungen, die die Anforderungen nach EN 60947-
5-3 übersteigen, kann sich die Ausschaltverzögerung auf max. 750 ms erhöhen. Nach einer kurzzeitigen Betätigung < 0,8 s kann sich bei sofort darauf folgender Betätigung die Einschaltverzögerung auf 
max. 3 s erhöhen.
3) Nach Einschalten der Betriebsspannung sind während der Bereitschaftsverzögerung die Relaisausgänge ausgeschaltet und die Meldeausgänge auf LOW-Potential. Zur optischen Signalisierung der Ver-
zögerung pulsiert die grüne STATE-LED mit einer Frequenz von ca. 15 Hz.
4) Die Verweildauer ist die Zeit, in der sich der Betätiger außerhalb des Ansprechbereichs befinden muss.
5) Bei Überwachung mit Rückführkreis müssen sich die Betätiger so lange außerhalb des Ansprechbereichs befinden, z. B. beim Öffnen einer Tür, bis der Rückführkreis geschlossen ist.
6) �Gilt nur bei Schaltspannung 24 V DC und Schaltstrom bis 0,1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 760.000) bzw. bis 1 A (max. Schaltzyklen/Jahr 153.000) bzw. bis 3 A (max. Schaltzyklen/Jahr 34.600).
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11.4.	 Lesekopf CES‑A-LNN-…
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì Befestigungskompatibel zu Baureihe CES‑A-LNA/LCA
	Ì LED zur Anzeige der Türstellung

Maßzeichnung

25

42

32
±

0,
1

55

5,4

8

9

4,
1

 
5,3

12

4,
5

 8,3 

4,
1

19
,4

 4,6 

aktive Fläche

Mit 
M8-Steckverbinder

Mit 
Anschlussleitung

LE
D-

St
at

us
an

ze
ig

e

aktive Fläche

Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BBN

Z

-25
-30

X

10
5

15
20

-20

-25

-30

-40

-35

-15

-10

-5

-10

20

25

30

15

10

40
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HINWEIS

Um nicht in den Ansprechbereich der Nebenkeulen zu gelangen, muss bei seitlicher Anfahrrichtung 
von Betätiger und Lesekopf ein Mindestabstand von s = 6 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

30 (Originalbetriebsanleitung) 2104766-14-10/25

Anschlussbelegung

Lesekopf mit Anschlussleitung

H11 H12 SH1

BN
WH

1
4

3

Schirm

Lesekopf

Auswertegerät 
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff glasfaserverstärkter Thermoplast (PBT), vollvergossen

Abmessungen 42 x 25 x 12 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

Anschlussart M8-Steckverbinder, 3-polig oder Anschlussleitung

LED-Anzeige weiß, gültiger Betätiger erkannt

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BBN-106600
Gesicherter Ausschaltabstand Sar 	 in x-/z-Richtung - - 50

mm

 		  in y-Richtung - - 100

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 15 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 1 4 -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDN-06-104730
Gesicherter Ausschaltabstand Sar 	 in x-/z-Richtung - - 50

mm

 		  in y-Richtung - - 80

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 19 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 14 - -

- Schalthysterese - 4 -

Leitungslänge siehe  
Kapitel 12. Bestellinformationen und Zubehör auf Seite 51 25 m

1)	 Diese Werte gelten für den nichtbündigen Einbau des Lesekopfes und des Betätigers.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.5.	 Lesekopf CES‑A-LSP-…
	Ì Optimiert für Alu-Profilmontage
	Ì LED zur Anzeige der Türstellung

Maßzeichnung
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Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BSP
Y

15
20

25
30

5

Z
X

5

15
20

25
30

-20

-25

-30

-45

-50

-55
-60

-65

-40

-35

-15

-10

-5

25

30

15

10

45

50

55

60

65

35

5

20

10

40

10

HINWEIS

Um nicht in den Ansprechbereich der Nebenkeulen zu gelangen, muss bei seitlicher Anfahrrichtung 
von Betätiger und Lesekopf ein Mindestabstand von s = 6 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

32 (Originalbetriebsanleitung) 2104766-14-10/25

Anschlussbelegung

Lesekopf mit Anschlussleitung

H11 H12 SH1

BN
WH

1
3

4

Schirm

Lesekopf
CES‑A-LSP

Auswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff PA6 GF30

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

Anschlussart M5-Steckverbinder, 3-polig

LED-Anzeige weiss, gültiger Betätiger erkannt

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BSP-104970
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 45

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

bei senkrechter Anfahrrichtung (x-Richtung)

- Einschaltabstand - 20 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 1 4 -

Leitungslänge siehe  
Kapitel 12. Bestellinformationen und Zubehör auf Seite 51 25 m

1)	 Diese Werte gelten für den Einbau des Lesekopfes und des Betätigers in ein Alu-Profil 45 x 45 mm.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.6.	 Lesekopf CES‑A-LNA-…
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì Festangeschlossene Leitung

Maßzeichnung

CES-A-L XXXXXX

25

∅
8

∅
4,

5

42

32 ±0,1

12

4,6

"l"

2 Sicherheitsschrauben M4 x 14
im Lieferumfang enthalten aktive Fläche aktive Fläche

Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BBA

HINWEIS

Um nicht in den Ansprechbereich der Nebenkeulen zu gelangen, muss bei seitlicher Anfahrrichtung 
von Betätiger und Lesekopf ein Mindestabstand von s = 3 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

34 (Originalbetriebsanleitung) 2104766-14-10/25

Anschlussbelegung

Lesekopf mit Anschlussleitung

H11 H12 SH1

BN
WH

Schirm
Lesekopf

Auswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Fortron, glasfaserverstärkter Thermoplast, vollvergossen

Abmessungen 42 x 25 x 12 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67/IP69K

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BBA
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 26

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1) 

- Einschaltabstand - 15 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 3 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-20
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 33

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 2) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 11 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 4 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-18
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 32

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 1,4 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 5 - -

Anschlussleitung fest vergossene Anschlussleitung, mit Ader-Endhülsen
PVC, ∅ 4,6 mm

PUR, ∅ 4,8 mm, schleppkettentauglich

Leitungslänge - - 25 m

1)	 Diese Werte gelten für nichtbündigen Einbau des Lesekopfes und des Betätigers.
2)	 Diese Werte gelten für metallfreies Umgebungsmaterial. Andere Materialien auf Anfrage.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.7.	 Lesekopf CES‑A-LNA-SC
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì M8-Steckverbinder

Maßzeichnung

 50,7 

 M
8x

1 

 2
4,
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 32 ±0,1 

 41,8 

 5
,5
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 4,6 
 12 

 
8 

 
4,

5 

4  3 12 Sicherheitsschrauben M4 x 14
im Lieferumfang enthalten

aktive Fläche

Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BBA

HINWEIS

Um nicht in den Ansprechbereich der Nebenkeulen zu gelangen, muss bei seitlicher Anfahrrichtung 
von Betätiger und Lesekopf ein Mindestabstand von s = 3 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

36 (Originalbetriebsanleitung) 2104766-14-10/25

Anschlussbelegung

Lesekopf mit Steckverbinder

H11 H12 SH1

1

3
4

BN
WH Schirm

Ansicht
auf Steckverbinder

des LesekopfesAuswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Fortron, glasfaserverstärkter Thermoplast, vollvergossen

Abmessungen 42 x 25 x 12 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67/IP69K

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BBA
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 26

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 15 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 3 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-20
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 33

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 2) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 11 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 4 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-18
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 32

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 1,4 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 5 - -

Anschluss M8-Steckverbinder, 3-polig

Anschlussleitung - - 25 m

1)	 Diese Werte gelten für nichtbündigen Einbau des Lesekopfes und des Betätigers.
2)	 Diese Werte gelten für metallfreies Umgebungsmaterial. Andere Materialien auf Anfrage.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.8.	 Lesekopf CES‑A-LCA-…
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì Gehäusematerial Kunststoff PE-HD, geeignet für den Einsatz  
in aggressiven Medien (z. B. Säuren, Laugen)

Maßzeichnung
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5

± 0,1

aktive Fläche

aktive Fläche

2 Sicherheitsschrauben M4 x 14
im Lieferumfang enthalten

Flachdichtung

HINWEIS

Bei der der Montage muss die beiliegende Flachdichtung verwendet werden.

Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BCA

HINWEIS

Um nicht in den Ansprechbereich der Nebenkeulen zu gelangen, muss bei seitlicher Anfahrrichtung 
von Betätiger und Lesekopf ein Mindestabstand von s = 3 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…
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Anschlussbelegung

Lesekopf mit Anschlussleitung

H11 H12 SH1

BN
WH

Schirm

Ansicht
auf Steckverbinder

des LesekopfesAuswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Lesekopf

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Kunststoff PE-HD unverstärkt, vollvergossen

Werkstoff Flachdichtung Fluor-Kautschuk 75 FPM 4100

Abmessungen 42 x 25 x 12 mm

Umgebungstemperatur -25 - +50 °C

Schutzart IP67/IP69K

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BCA
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 26

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 15 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 3 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-20
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 33

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 2) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 11 - -

- Schalthysterese 0,5 2 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 4 - -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-18
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 32

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1) 

- Einschaltabstand - 16 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 0,5 1,4 -

Mindestabstand s bei seitlicher Anfahrrichtung 5 - -

Anschlussleitung fest vergossene Anschlussleitung, mit Ader-Endhülsen
PVC, ∅ 4,6 mm

Leitungslänge - - 25 m

1)	 Diese Werte gelten für nichtbündigen Einbau des Lesekopfes und des Betätigers.
2)	 Diese Werte gelten für metallfreies Umgebungsmaterial. Andere Materialien auf Anfrage.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.9.	 Lesekopf CES‑A-LQA-SC
	Ì Quaderförmige Bauform 50 x 50 mm
	Ì M8-Steckverbinder

Maßzeichnung
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Typischer Ansprechbereich

mit Betätiger CES‑A-BBA oder CES‑A-BCA

mit Betätiger CES‑A-BQA an Auswertegerät CES‑AZ‑…-01B
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Anschlussbelegung

Lesekopf mit Anschlussleitung

H11 H12 SH1

BN
WH

1
4

3

Schirm

Lesekopf

Auswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Fortron, glasfaserverstärkter Thermoplast, vollvergossen

Abmessungen 50 x 50 x 20,2 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BBA oder CES‑A-BCA
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 47

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 15 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 10 - -

- Schalthysterese 2 3 -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BQA an Auswertegerät CES‑AZ‑…-01B
Gesicherter Ausschaltabstand Sar	 - - 60

mm

Ansprechbereich bei senkrechter Anfahrrichtung

Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 23 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 16 - -

- Schalthysterese 2 3 -

Ansprechbereich bei seitlicher Anfahrrichtung

Abstand in x-Richtung = 10 mm

- Einschaltabstand - 28 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 24 - -

- Schalthysterese 1 1,3 -

Anschlussleitung - - 25 m

1)	 Diese Werte gelten für nichtbündigen Einbau des Lesekopfes und des Betätigers.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.10.	Lesekopf CES‑A-LMN-SC
	Ì Zylindrische Bauform M12
	Ì M8-Steckverbinder

Maßzeichnung
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1) Freizone (Bereich der aktiven Fläche ohne Metallgehäuse)

HINWEIS

Der Lesekopf darf maximal bis zur Freizone (Bereich der aktiven Fläche ohne Metallgehäuse) eingebaut 
werden.

Typischer Ansprechbereich

Mit Auswertegerät CES‑AZ‑AES-… und Betätiger CES‑A-BMB

HINWEIS

Es muss ein Mindestabstand von s = 1,2 mm eingehalten werden.



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…
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Anschlussbelegung

Lesekopf mit Steckverbinder

H11 H12 SH1

1

3
4

BN
WH Schirm

Ansicht
auf Steckverbinder

des LesekopfesAuswertegerät
CES‑AZ‑AES-…

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Gewindehülse Cu Zn vernickelt
Kappe Kunststoff PBT GF20

Abmessungen M12 x 1, Länge 38 mm

Umgebungstemperatur -25 - +85 °C

Umgebungsdruck  
(nur von der aktiven Fläche in eingebautem Zustand) - - 10 bar

Schutzart IP67/IP69/IP69K

Einbaulage beliebig

Wirkungsweise induktiv

Spannungsversorgung über Auswertegerät

Anschluss M8-Steckverbinder, 3-polig

Anschlussleitung - - 15 m

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BMB
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 10

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand - 5 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 3,5 - -

- Schalthysterese 0,1 0,3 -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-20
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 26

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand 2) - 9 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 6 - -

- Schalthysterese 1 1,8 -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BDA-18
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 21

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand 3) - 9 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 6 - -

- Schalthysterese 0,5 1 -

In Kombination mit Betätiger CES‑A-BBA
Gesicherter Ausschaltabstand Sar - - 25

mm

Ansprechbereich bei Mittenversatz m = 0 1)

- Einschaltabstand 3) - 8 -

- Gesicherter Einschaltabstand Sao 5 - -

- Schalthysterese 1 1,83 -

1)	 Diese Werte gelten für nichtbündigen Einbau des Lesekopfes in Stahl.
2)	 Bei seitlichem Anfahren muss ein Abstand von s = 4 mm eingehalten werden.
3)	 Bei seitlichem Anfahren muss ein Abstand von s = 3 mm eingehalten werden.
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.11.	Betätiger CES‑A-BBN
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì Befestigungskompatibel zu Baureihe CES‑A-LNA/LCA

Maßzeichnung CES‑A-BBN

25

42 ±
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32

aktive Fläche
aktive Fläche

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff glasfaserverstärkter Thermoplast (PBT), vollvergossen

Abmessungen 42 x 45 x 12 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf



Betriebsanleitung
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11.12.	Betätiger CES‑A-BSP
	Ì Optimiert für Alu-Profilmontage

Maßzeichnung CES‑A-BSP
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aktive Fläche

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff PA6 GF30

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…

DE

11.13.	Betätiger CES‑A-BDN-06
	Ì Zylindrische Bauform ∅ 6 mm

Maßzeichnung CES‑A-BDN-06
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Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Macromelt Kunststoff auf PA-Basis

Abmessungen 26 x ∅ 6 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf



Betriebsanleitung
Berührungsloses Sicherheitssystem CES-AZ-AES-…
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11.14.	Betätiger CES‑A-BBA/CES‑A-BCA
	Ì Quaderförmige Bauform 42 x 25 mm
	Ì CES‑A-BCA geeignet für den Einsatz in aggressiven Medien (z. B. Säuren, Laugen)
	Ì In Kombination mit Lesekopf CES‑A-LNA…/CES‑A-LCA…

Maßzeichnung CES‑A-BBA

CES-A-B 071840
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2 Sicherheitsschrauben M4 x 14
im Lieferumfang enthalten

Maßzeichnung CES‑A-BCA
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Flachdichtung

HINWEIS

CES‑A-BCA: Bei der der Montage muss die beiliegende Flachdichtung verwendet werden.

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff
- CES‑A-BBA Fortron, glasfaserverstärkter Thermoplast, vollvergossen

- CES‑A-BCA Kunststoff PE-HD unverstärkt, vollvergossen

Werkstoff Flachdichtung (nur CES‑A-BCA) Fluor-Kautschuk 75 FPM 4100

Abmessungen 42 x 25 x 12 mm

Umgebungstemperatur

°C- CES‑A-BBA -25 - +70

- CES‑A-BCA -25 - +50

Schutzart IP67/IP69K

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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11.15.	Betätiger CES‑A-BQA
	Ì Quaderförmige Bauform 50 x 50 mm

Maßzeichnung CES‑A-BQA

40 ±0,15

50 0,25
0

40
±

0,
15

50
0,

25
0

6

20,2

Ø
4,

5

-

-

aktive Fläche

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Fortron, glasfaserverstärkter Thermoplast, vollvergossen

Abmessungen 50 x 50 x 20,2 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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11.16.	Betätiger CES‑A-BDA-20
	Ì Runde Bauform ∅ 20 mm
	Ì In Kombination mit Lesekopf CES‑A-LNA…/CES‑A-LCA…

Maßzeichnung

∅ 20 2,2
aktive Fläche aktive Fläche

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Kunststoff PC

Abmessungen ∅ 20 x 2,2 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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11.17.	Betätiger CES‑A-BDA-18
	Ì Runde Bauform ∅ 18 mm
	Ì In Kombination mit Lesekopf CES‑A-LNA…/CES‑A-LCA…

Maßzeichnung

 ∅18  9 

 ∅4,4 
 ∅7 

aktive Fläche

aktive Fläche

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff
- Hülse
- Aktive Fläche

PBT-GF30, thermoplastischer Kunststoff
PEEK 450, thermoplastischer Kunststoff

Anzugsdrehmoment Befestigungsschraube 2 Nm

Abmessungen ∅ 18 x 9 mm

Umgebungstemperatur -25 - +70 °C

Schutzart IP65/IP67

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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11.18.	Betätiger CES‑A-BMB
	Ì Zylindrische Bauform M12 x 75
	Ì In Kombination mit Lesekopf CES‑A-LMN-SC 
(bei Lesekopf CES‑A-LNA…/LCA… Ansprechbereich auf Anfrage)

Maßzeichnung

11

0,80

6

M
12

x0
,7

5

aktive Fläche

HINWEIS

	Ì Mit Hilfe eines Eindrehwerkzeugs (Best. Nr. 037662) lässt sich der Betätiger in das vorgefertigte 
Gewinde M12 x 0,75 einschrauben.

	Ì Bündiger Einbau des Betätigers in Stahl ist zulässig.

Technische Daten

Parameter
Wert

Einheit
min. typ. max.

Gehäusewerkstoff Nicht rostender Stahl, Niro

Abmessungen M12 x 0,75, Tiefe 6 mm

Umgebungstemperatur -25 - +85 °C

Schutzart IP67/IP69/IP69K

Einbaulage aktive Fläche gegenüber Lesekopf

Spannungsversorgung induktiv über Lesekopf
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12.	 Bestellinformationen und Zubehör
Tipp!

Geeignetes Zubehör, wie z. B. Leitungen oder Montagematerial, finden Sie unter www.euchner.de. 
Geben Sie dazu die Bestellnummer Ihres Artikels in die Suche ein und öffnen Sie die Artikelansicht. 
Unter „Zubehör“ finden Sie Zubehörteile, die mit dem Artikel kombiniert werden können.

13.	 Kontrolle und Wartung
WARNUNG

Verlust der Sicherheitsfunktion durch Schäden am Gerät.
Bei Beschädigung muss das Sicherheitsbauteil ausgetauscht werden. Der Austausch von Einzelteilen 
eines Sicherheitsbauteils ist unzulässig.

Um eine einwandfreie und dauerhafte Funktion zu gewährleisten, sind regelmäßig folgende Kontrollen erforderlich:
	Ì Prüfen der Schaltfunktion (siehe Kapitel 9.3. Funktionskontrolle auf Seite 18)
	Ì Prüfen der sicheren Befestigung der Geräte und der Anschlüsse
	Ì Prüfen auf Verschmutzungen
	Ì Prüfen der Dichtheit des Steckverbinders am Sicherheitsschalter
	Ì Prüfen auf gelockerte Leitungsanschlüsse am Steckverbinder
	Ì Prüfen des Ausschaltabstands

Wartungsarbeiten sind nicht erforderlich. Reparaturen am Gerät dürfen nur durch den Hersteller erfolgen.

HINWEIS

Das Baujahr ist auf dem Typenschild in der unteren rechten Ecke ersichtlich.

14.	 Service
Wenden Sie sich im Servicefall an:

EUCHNER GmbH + Co. KG

Kohlhammerstraße 16

70771 Leinfelden-Echterdingen

Servicetelefon:

+49 711 7597-500

E-Mail:

support@euchner.de

Internet:

www.euchner.de

15.	 Konformitätserklärung
Das Produkt erfüllt die Anforderungen der
	Ì Maschinenrichtlinie 2006/42/EG (bis 19.01.2027)
	Ì Maschinenverordnung (EU) 2023/1230 (ab 20.01.2027)
	Ì Explosionsschutzrichtlinie (ATEX) 2014/34/EU

Die EU-Konformitätserklärung finden Sie unter www.euchner.de. Geben Sie dazu die Bestellnummer Ihres Geräts in die Suche 
ein. Unter Downloads ist das Dokument verfügbar.
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